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1. Mainzer Sprachbrücke als Teil der Alfred Keschtges Stiftung: 

Die Mainzer Sprachbrücke ist seit März 2023 stolzer Teil der Alfred 
Keschtges Stiftung. Unsere Zusammenarbeit hat unser Team gestärkt und 
ermöglicht innovative Lernmöglichkeiten, einschließlich neuer 
Deutschkursen direkt in den Stiftungsräumen, einem Intensivkurs 
dienstags und donnerstags und einem kreativen Sprachcafé samstags. 
Besonders stolz sind wir auf unsere Grundschulförderung. 

3. Sommerfest der Alfred Keschtges 

Stiftung: 

Unser Sommerfest am 24. Juni war ein Fest 
der Internationalität, Freude und 
Gemeinschaft. Wir begrüßten inspirierende 
Gäste wie Manuela Matz und  
Philipp Breiner.  
 
Das Fest ehrte auch unseren 
Stiftungsgründer zum 75. Geburtstag 

2. Neues Team  

Begeisterung im Team! Gerne präsentieren wir mit Stolz unser neues 
Team, bestehend aus engagierten Helfer*innen, die alle dasselbe Ziel 
verfolgen: sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche auf ihrem 
Weg zur Selbstbestimmung zu unterstützen! 
 
v.l. Philipp Breiner, Ina Pulte, Maria Richter, Souhaila Lemallem, 
Franziska Grau, Majid Aghaei, Lisa Putz, Alexandra Mihai, Bettina 
Buntenbach, Jutta Schreiber, Morten Pohl 
 
Es fehlen: Katharina Altmeyer, Andrii Larin, Ibrahim Siali, Jorge Grahn, 
Alessia Falzari 
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AK Stiftung AKTUELL 

Grußbotschaft des Oberbürgermeisters Nino Haase zur Alfred Keschtges Stiftung: 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
„mehr Chancengleichheit für sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche“ - dieses Ziel hat sich die 
Alfred Keschtges Stiftung vor mehr als zehn Jahren gesetzt und ich möchte Alfred Keschtges und 
seinem Team meinen Dank und meine Wertschätzung für die so wertvolle Arbeit aussprechen. 
 
In Deutschland wird Bildungserfolg nach wie vor stark durch soziale Herkunft bedingt. Die Zahlen aus 
dem aktuellen Hochschulbildungsreport sind erschreckend: Während von 100 Kindern aus 
Akademikerhaushalten 79 ein Studium aufnehmen, sind es von 100 Kindern, deren Eltern nicht 
studiert haben, nur 27. 
 
Mit Blick auf den jetzt schon bedrohlichen Fachkräftemangel auch hier in Mainz ist es mir ein 
besonderes Anliegen, Talente von Kindern und Jugendlichen frühzeitig zu fördern und ihnen 
gleichermaßen gutes Lernen und eine positive Entwicklung – unabhängig von Herkunft, Geschlecht, 
Glaube oder Bankkonto der Eltern – zu ermöglichen. 
 
Das ist eine wichtige Aufgabe, die wir als Stadt mit unserem Sozialdezernat und der Jugendhilfe 
weiterhin gemeinsam angehen müssen – Hand in Hand mit den Schulen, den Schulsozialarbeitern, den 
Eltern und natürlich den zahlreichen dezentralen Initiativen und Angeboten, die es in den Stadtteilen, 
in Kirchengemeinden und in Sozialverbänden gibt und die aus bürgerschaftlichem Engagement heraus 
entstanden sind. 
 
Ich bin froh, dass es mit der Alfred Keschtges Stiftung in unserer Stadt ein Hilfsangebot auf so hohem 
und professionellem Niveau und vor allem mit viel Herzensengagement gibt.  
 
Ich wünsche der Stiftung weiterhin viel Erfolg. 
 

„Die Alfred Keschtges Stiftung arbeitet seit vielen Jahren für leistungsbereite sozial benachteiligte 
junge Menschen unter der Prämisse „Hilfe zur Selbsthilfe“.  
 
Und das mit Erfolg: 
 
Uns, die Stiftungsleitung mit ihren Coaches, motiviert tagtäglich zu sehen wie sich dann junge 
Menschen auf dem Weg zu einem selbstbestimmten Leben, positiv entwickeln, wenn ihnen die 
Chance gegeben wird.“ 
 
-Alfred Keschtges 



 
  

4. AK Stiftung zu Besuch im Europäischen  

Parlament in Straßburg 

 
Am 16. Februar besuchten wir mit unseren  
Teilnehmer*innen das Europäische Parlament  
in Straßburg. Wir durften bei einer 
Plenarsitzung  
dabei sein und hatten ein anregendes Gespräch 
mit Christine Schneider (MdEP).  
 

6. Stimmen unserer Teilnehmer*innen: 

Was bedeutet dir die Stiftung?  
 
Ahmad Mohamad (16, seit 2019 in der Stiftung): 
„Alles! Was heißt alles? Vieles! Es ist super hilfreich! Ohne die Stiftung würde ich nichts machen, ich wäre 
faul. Mit euch erreiche ich viel und lerne viel! Ihr helft mir Dinge zu entdecken und vieles zu erleben! Das 
macht mich sehr glücklich. Ohne die Stiftung wäre meine Entwicklung nicht so gut gewesen.“ 
 
Souhaila Lemallem (18, seit 2018 in der Stiftung):  
„Die Stiftung bedeutet mir vieles! Weil erstens wird mir hier geholfen, zweitens ist es ein großes Vorbild, 
erst recht, wenn ich sehe, was hier alles gemacht wird (mit Spendenaktionen, Sprachcafe), wie den 
Menschen hier geholfen wird. Bettina ist eine super Coachin, weil sie uns hilft. Ebenfalls werden die 
Coaches nicht nur als Lehrer angesehen, sondern auch als Vorbildfunktion und Freunde! 
 

AK Stiftung AKTUELL 

5. Ausflug in den Opel-Zoo 

 

Am 19. Mai besuchten wir mit unseren 
Teilnehmer*innen den Opel-Zoo im Taunus. Der Tag 
war geprägt von begeisterten Gesichtern und 
spannenden Tierbeobachtungen. Der Höhepunkt des 
Tages war zweifellos das Streicheln der Ziegen und 
Schafe.  
 
Wir freuen uns auf weitere Abenteuer! 



 
 

AK Stiftung AKTUELL  

Um weiterhin erfolgreich in unserer Bildungsinitiativen tätig zu werden, hilft uns jede Art von 
Unterstützung. 

Wir sind dankbar für jeden Beitrag, groß oder klein, sowohl finanziell als auch personell (z.B Coach/ 
Pate/ Mentor oder ähnliches). 

 
Kreissparkasse Groß-Gerau                BIC: HELADEF1GRG             IBAN: DE27 5085 2553 0016 1050 66 

7. Neues Strukturkonzept: 

Ab dem Schuljahr 2023/2024 präsentiert die Alfred Keschtges 
Stiftung ihr innovatives Entwicklungskonzept, welches auf den 
Kernbereichen Lehren, Fördern und Inspirieren basiert. Unser 
Ansatz ist ganzheitlich ausgerichtet, mit dem Ziel, individuelle 
Fähigkeiten und soziale Kompetenzen zu stärken sowie Motivation 
und Lernprozesse gezielt zu fördern. Wir verstehen uns als 
sinnvolle Ergänzung zur herkömmlichen Schulausbildung, indem 
wir ein maßgeschneidertes und sehr individuelles 
Förderprogramm anbieten.  

8. Unsere Entwicklungen:  
 

- Erweiterung auf 17 Coaches  

- Erweiterung auf 8 Schulungsräume  

- Erweiterung der Ressourcennutzung auf die Erwachsenenbildung: Kreatives Sprachcafe und … 

- Deutschkurs für geflüchtete Frauen 

- Erweiterung der Kooperationspartner (JGU Mainz, Sozialdezernat der Stadt Mainz, Anne-Frank-

Schule, Mombach hilft, Zwerchallee Mainz, Multispeaking Club, ZMO, Mainzer Sprachbrücke, 

Dance and Arts, DJK Mainzer Sand) 

- Neues Entwicklungskonzept für unsere Teilnehmer*innen 

- Neuer Online-Auftritt (https://www.mehr-chancengleichheit.de/ und 

https://www.instagram.com/akstiftung/)  

 
 
 

9. Unsere Erfolge: 
 
Insgesamt 14 Schulabschlüsse im Schuljahr 2022/2023, davon … 
 
… 9 Hauptschulabschlüsse 
… 3 Grundschulabschlüsse 
… 1 Realschulabschluss 
… 1 Fachabitur 
 

https://www.mehr-chancengleichheit.de/

